
BLIESKASTEL

An Bliesgau-Festhalle
Fenster eingeschlagen
Sachbeschädigung an der
Bliesgau-Festhalle in Blieskas-
tel meldet die Polizei. Dem-
nach wurde zwischen Samstag,
23.50 Uhr, und Sonntag, 18.20
Uhr, eine Fensterscheibe ne-
ben dem Eingangsbereich un-
mittelbar gegenüber dem Bus-
bahnhof eingeschlagen. red

� Hinweise an die Polizei un-
ter Tel. (0 68 42) 92 70.

BLIESKASTEL

Bürgerbüro bleibt
heute ab 12 Uhr zu
Das Bürgerbüro der Stadt
Blieskastel ist am heutigen
Mittwoch, 3. Dezember, wegen
einer Fortbildungsveranstal-
tung ab 12 Uhr geschlossen.
Das hat die Verwaltung gestern
mitgeteilt. red

BLIESKASTEL

Fitnesstag für
Senioren vorverlegt
Wegen der Hallenbelegung im
Freizeitzentrum am 18. De-
zember wird der nächste Se-
niorenfitnesstag auf Donners-
tag, 11. Dezember, ab 13.30 Uhr
vorverlegt. Das hat der Senio-
renbeauftragte der Stadt Blies-
kastel mitgeteilt. red

BLIESKASTEL

Stadtwerke lesen
Zählerstände ab
Die Strom-, Erdgas- und
Trinkwasserzähler im Versor-
gungsgebiet Blieskastel und
Gersheim der Stadtwerke
Bliestal werden vom 10. bis 31.
Dezember abgelesen. Die Ab-
lesung wird von Mitarbeitern
der Stadtwerke und nebenbe-
ruflichen Kräften durchge-
führt. Alle können sich auswei-
sen. Kunden, die nicht ange-
troffen werden, erhalten eine
Benachrichtigungskarte. Auf
dieser können die Zählerstän-
de und das Ablesedatum einge-
tragen und an die Stadtwerke
gesendet werden, heißt es in
einer Mitteilung. red
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Blieskastel. Ein Randalierer hat
am Samstag gegen 17 Uhr in einer
Blieskasteler Spielhalle für Wir-
bel gesorgt. Wie die Polizei be-
richtet, war einem Gast wegen
seines groben Umgangs mit ei-
nem Automaten – er soll mit
Wucht darauf eingeschlagen ha-
ben – Hausverbot erteilt worden.
Der Mann hätte daraufhin die
Spielhalle verlassen, sei jedoch
kurz darauf mit einem rund 40
Zentimeter langen Ringschlüssel
in der Hand zurückgekommen,
mit dem er die Aufsichtsperson
bedroht und mehrere Gläser zer-
schlagen habe. Als dann weitere
Gäste auf ihn zugingen, sei er ge-
flüchtet. Der Unbekannte ist et-
wa 1,65 Meter groß und hat dunk-
le, kurze Haare. Er hatte eine
dunkle Jeanshose und schwarze
Lederjacke an und trug eine rote
Basecap. bea

� Hinweise an die Polizei unter
Tel. (0 68 42) 92 70.

Randalierer sorgt
in einer Spielhalle 

für Wirbel 

Bliesmengen-Bolchen. Am Sams-
tag und Sonntag, 6./7. Dezember,
findet im Bereich der Bliestalhal-
le und der Kindertagesstätte in
Bliesmengen-Bolchen der Weih-
nachtsmarkt statt. Beginn ist am
Samstag um 17 Uhr, am Sonntag
um 13 Uhr. Eröffnet wird der
Markt vom Musikverein Blies-
mengen-Bolchen. Danach ist
buntes Markttreiben mit dem
Aufbau einer lebendigen Krippe
durch den Kulturverein. Am
Sonntag erwarten die Kita-Kin-
der singend den Nikolaus, der um
15.30 Uhr zusammen mit Knecht
Ruprecht in seiner Kutsche
kommt. Nach der Bescherung der
Kinder zeichnet der Nikolaus die
ersten drei Kinder aus, die beim
Malwettbewerb für das Weih-
nachtsmarktplakat gewonnen
haben. Für die Kinder steht am
Sonntag ein Karussell bereit, mit
dem sie kostenlos fahren können.
Um 16 Uhr stellt im Foyer der
Bliestalhalle der Verein für Dorf-
geschichte sein Ortsfamilien-
buch vor. Später ist wieder die le-
bendige Krippe des Kulturver-
eins zu sehen. Am Weihnachts-
markt beteiligen sich 20 Stände
von Vereinen, Privatpersonen so-
wie aus der Nachbarschaft, unter
ihnen auch Vertreter aus Blies-
Schweyen. Neben Essen werden
auch Getränke, Bastelsachen, Ge-
häkeltes, Geschnitztes und viele
Leckereien angeboten. bea

Musikverein eröffnet
Weihnachtsmarkt an

der Bliestalhalle

Blieskastel. Der Duft von Tan-
nennadeln und Zimtwaffeln
durchzog am vergangenen Wo-
chenende das Foyer der Blies-
kasteler Gemeinschaftschule:
Die Geschwister-Scholl-Schule
hatte auch in diesem Jahr wie-
der zum Adventsbasar eingela-
den. Und dieser Schul-Advents-
markt hat inzwischen schon
fast Kult-Status, die Gäste kom-
men schon seit vielen Jahren.

Und immer wieder gibt es
Neues zu entdecken, aber auch
die „Klassiker“ zum Advent
dürfen nicht fehlen. So findet
man immer gleich im Ein-
gangsbereich die von den El-
tern hergestellten Advents-
kränze und -gestecke. „Hand-
made, uniquely, limited editi-
on“, heißt es da auf den Preis-
schildern, also handgefertigte
Einzelstücke in begrenzter An-
zahl, die von der „Mama-AG
und Co.“ angefertigt wurden.
„Vor einer Woche haben wir an-
gefangen, alle Sachen wieder
herausgekramt und mit der
Produktion begonnen“, erzählt
Schulleiterin Sylvia Behet. Sie
ist stolz auf das vielfältige An-
gebot, das sich nicht wie bei vie-
len Weihnachtmärkten nur auf
Essen und Trinken beschränkt.
„Wir fördern auch bewusst die
Kreativität, denn in vielen Fa-
milien wird in der Vorweih-

nachtszeit nicht mehr gebas-
telt. Und bei uns merken die
Schüler plötzlich, was an Krea-
tivität in ihnen steckt“, erläu-
tert die Leiterin der Schule. 

Man hat viele Stammgäste,
und auch der Landrat hat sei-
nen Adventskranz für Zuhause
wieder bei der „Mama-AG“ be-
stellt. Die Schülerinnen und
Schüler bieten die selbst gefer-
tigten Sachen mit großem Eifer
an, so etwa Lorenz Uhrig und
Lars Klingen aus Lautzkirchen,
die mit ihrer Klasse 6a Töpfer-
artikel hergestellt haben: „Das
hat uns sehr viel Spaß ge-
macht“, geben die beiden uni-
sono ihren Kommentar. Und
auch die Lehrerin Nicolette
Szliska kann bestätigen: „Das

hat allen Schülern sehr viel
Spaß gemacht, und die waren
mit Eifer bei der Arbeit.“

Neben getöpferten Schüsseln
konnte man auch kleine getöp-
ferte Tannenbaum-Figuren
kaufen. Daneben wurde am sel-
ben Stand für die Afrika-Initia-
tive des Arztes Dr. Schales ge-
worben. Überhaupt steht das
Karitative mit im Vordergrund.
An vielen Ständen wird für die
Afrika-Initiative geworben,
aber auch lokale Probleme wer-
den aufgegriffen. So hat etwa
Malina Meyer (14) aus Breitfurt
mit ihrer achten Klasse ein
Herz für Tiere. An dem Stand
ihrer Klasse bieten die Schüle-
rinnen und Schüler selbst her-
gestellte Leckerlis für Tiere an,

wobei der Erlös dem Tierheim
in Zweibrücken zufließt. Für
Pferde werden Apfel-Hafer und
Kräuter-Leckerlis angeboten,
für Hunde Käse-Cracker und
Fleisch-Leckerlis. An wieder
einem anderen Stand werden
Öle und verschiedene Senfsor-
ten mit Zutaten aus der Bio-
sphärenregion präsentiert, um
nur einen kleinen Ausschnitt
aus der breiten Angebotspalet-
te zu erwähnen. 

Insgesamt hat man sich fast
eine Woche auf den Adventsba-
sar vorbereitet. „Die einzelnen
Klassen haben unterschiedlich
viel Zeit für die Vorbereitung
investiert, je nach Aufwand“,
erzählt Lehrerin Therese
Heckmann. 

„Mama-AG“ sorgt für Umsatz
Adventsbasar der Geschwister-Scholl-Schule hat fast schon Kult-Status

Die Gäste kommen schon seit
vielen Jahren: Beim Adventsba-
sar der Geschwister-Scholl-
Schule sind der Kreativität keine
Grenzen gesetzt. Berühmt sind
die von der „Mama-AG“ gefer-
tigten Adventskränze.

Von SZ-Mitarbeiter
Erich Schwarz

Töpferwaren und Artikel fürs Afrika-Projekt von Dr. Schales bot die Klasse 6a an. FOTO: ERICH SCHWARZ

Ordensmänner suchen noch ein Jesuskind 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag bitten die Franziskaner im Kloster Blieskastel wieder zum Krippenspiel

Blieskastel. Zum zehnten Mal ist
am zweiten Weihnachtsfeiertag
um 15 Uhr im Kloster Blieskastel
eine lebendige Krippe zu bestau-
nen. Es wird ein Krippenspiel von
Jugendlichen und Messdienern
aufgeführt. Seit Weihnachten
2008, als die kleine Elisabeth
Berwanger aus St. Ingbert zum
ersten Mal als Baby an der Krippe
teilnahm, wurde jedes Jahr ein

Baby als Hauptdarsteller für die
Krippe gefunden. Auch Zwillinge
nahmen schon daran teil. Wegen
des großen Interesses von jeweils
mehr als 500 Besuchern, speziell
der Kinder, an dieser Veranstal-
tung, würden die Verantwortli-
chen sich freuen, wenn auch die-
ses Jahr wieder ein Baby gefun-
den würde. Wessen Kleinkind
könnte dieses Jahr als Jesuskind

in der Krippe liegen?
Um 15 Uhr findet in der Wall-

fahrtskirche eine Kindersegens-
andacht statt, Weihnachtslieder
werden gesungen und ein Krip-
penspiel aufgeführt. Im An-
schluss daran ziehen die Akteure
in den Klosterhof, wo auch Ha-
sen, Hühner, Ziegen und Schafe
und sogar ein Esel mitmachen.
Alle Kinder mit Geschwistern

und Eltern, Großeltern und die
Bevölkerung sind eingeladen.
Punsch und Gebäck werden vor-
bereitet. Die Kinder können auch
selbst bei der Krippe mitmachen,
teilt das Blieskasteler Kloster ab-
schließend mit. bea

� Weitere Infos beim Franziska-
nerkloster in Blieskastel, Tel.
(0 68 42) 23 23.

Anzeige 

Traumreise inklusive Flug ab/bis Luxemburg

Eingeschlossene Leistungen:

Linienflug mit British Airways ab/bis Luxemburg via London nach Miami

Alle Flughafen- und Sicherheitsgebühren (Stand 06/2014)

Ein Stück Handgepäck bis 8 kg und ein Gepäckstück bis 23 kg p. P.

Alle Transfers lt. Reiseverlauf

Begleitung durch einen USA-erfahrenen Scharff Reisen Mitarbeiter
von Anfang bis Ende

5 Übernachtungen mit amerikanischem Frühstück im RIU Florida Beach

7 Übernachtungen auf der Norwegian Epic inklusive: Vollpension in
7 verschiedenen Restaurants inkl. Kaffee, Tee, stilles Wasser
und Eistee während den Mahlzeiten

Abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm u. a. inkl. Blue Man Group
und Legends in Concert

Regelmäßige Sprechstunden einer deutschsprachigen Hostess,
deutsches Tagesprogramm „Freestyle Daily“ und deutsche Menükarten
in allen Restaurants

Anfordern von kostenlosem Infomaterial: 06 81- 502 52 55.

Anmeldung per Post an: Saarbrücker Zeitung Leserreisen, Gutenbergstr. 11–23, 66103 Saarbrücken, per Fax: 06 81-502 79 34 26
oder per E-Mail: leserreisen@sz-sb.de • Ausbuchungen und Druckfehler vorbehalten.

Veranstalter: Scharff-Reisen, Bitburg

Reisepreise:

Reisetermin: 10.02.–23.02.2015

6 Tage Miami und 8 Tage Karibik-Kreuzfahrt

Fantastische Strände, spannende Ausflugsmöglichkeiten und eine erholsame Kreuzfahrt in die Karibik erwarten Sie auf dieser besonderen Reise.
Zu Beginn erleben Sie 6 Tage Miami mit all seinen Vorzügen: ob am umwerfenden Strand von Miami Beach, auf dem attraktiven Ocean Drive mit
seinen Art Deco Gebäuden oder im reizvollen kubanischen Viertel Little Havanna – Miami wird Sie begeistern! Vom Hafen Miami aus starten Sie
anschließend zu einer relaxten 8-tägigen Kreuzfahrt auf der Norwegian Epic in die Karibik. Jamaica, Grand Cayman und Mexiko erwarten Sie!

SZ-Card-Vorteil:
Reiserücktrittskostenversicherung (Tarif mit 20 % Selbstbehalt) inklusive.

Innenkabine Doppelbelegung 2.199,– €

Zuschlag Einzelbelegung 789,– €
Balkonkabine Doppelbelegung 2.399,– €

Zuschlag Einzelbelegung 999,– €

Single-Innen-Studio 2.199,– €

Zuschlag Einzelzimmer Miami 399,– €
(begrenztes Angebot)

Toller Vorteil für
SZ-Card-Inhaber

www.leserreisen-sz.de


